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Jahresbericht Friday Night Cruisers 2017 

Liebe Clubmitglieder 

Das Clubjahr der Friday Night Cruisers war wieder reich gefüllt mit den 

über Jahre bekannten Ausflügen und Ausfahrten, organisiert und durch-

geführt von unseren Aktiv-/ und Passivmitgliedern. Das American Live, 

letztmals in Oensingen, oh Schreck, fiel zum dritten Mal in Folge wort-

wörtlich ins Wasser. 

 

Chlausehöck 

Nach der GV im Restaurant Rössli in Leuzingen begann das neue Ver-

einsjahr der Friday Night Cruisers mit dem Samichlausehöck in 

Oekingen. Das Säli wurde von Manuela, Jessica und Jasmin mit 

Laternen schön dekoriert. Auf den Tischen wurde diverses Samichlause-

Nasch-Zeug ausgelegt. Vielen Dank dem Dreierteam für das schöne 

Dekorieren des Sälis.  

 

Draussen gab es Glühwein. 

   

Drinnen wurde traditionell warmer Beinschinken und Kartoffelsalat 

serviert. 

   



Drei-Königs-Tag 

Der Dreikönigstag, 6. Januar 2017, fiel dieses Jahr auf einen Freitag. 

Dazu traf man sich im Rössli in Oekingen. Auf dem Tisch stand bereits 

ein riesiges Blech mit diversen „Königs-Stücken“. Von wem bzw. 

welchem Spender/welcher Spenderin das wohl gewesen sein mochte? 

Dann wurde noch ein weiterer Königskuchen aufgetragen. So wurden an 

diesem Abend gleich zwei unserer Clubmitglieder Königin respektive 

König. 

 

   

Vielen lieben Dank der Bäckerin Elsbeth und der Spenderin Fränzi für 

die schmackhaften Kuchen. Es war ein äusserst geselliger, fröhlicher 

Abend im Kreise unserer Mitglieder, den Friday Night Cruisers. 

 

 

 



Vorinfoabend 

Bereits das zweite Mal in Folge fand der Vorinfoabend im Restaurant 

Road 11, TCS, in Derendingen statt. Auf Wunsch eines unserer Ehren-

mitglieder wurde ein Pasta-Plausch organisiert. Susanne Duriaux und ihr 

Team haben daraufhin eine Palette diverser Teigwaren und Saucen zu-

bereitet. 

Das Plakat American Live 2017 Oensingen im Grossformat wurde wie 

schon seit Jahren von unserem Marc Aebi vorgestellt. Dabei standen 

ihm die beiden Assistentinnen Jessica und Jasmin zur Seite. 

    

    

 

Infoabend 

Der Infoabend fand dieses Jahr wiederum im Hotel Al Ponte in Wangen 

an der Aare statt. Erstmals durfte das OK die Mitglieder und Helfer im 

Sitzungszimmer im oberen Stockwerk des neuen Trakts begrüssen. Den 

Ausklang genossen die Mitglieder im Anschluss im Restaurant bei Speis 

und/oder Trank. 

 



Karfreitag 

Wiederum im Rössli Oekingen – so lange die Wirtin Fränzi das 

Restaurant noch bis Mitte Juni 2017 führte – versammelten sich die 

Mitglieder zur grossen Eiertütscheten. Das Wetter spielte an diesem Tag 

prima mit und einer anschliessenden Ausfahrt mit den Amis stand nichts 

mehr im Wege. 

    

    

     

 



American Live 

Was sich zweitelt, das drittelt sich! 

Hoffentlich ist es nun über Jahre vorbei mit diesem Schmudelwetter am 

1. Maisonntag. Trotz den misslichen Bedingungen haben viele 

American-Car-Fahrer und Besucher den Weg in das Industriegebiet in 

Oensingen auf sich genommen und uns die Stange gehalten. Die 

rockige Musik und die Coiffeusen, die manchem Besucher eine 

50er/60er Frisur verpassten, liessen im geheizten Festzelt doch noch 

Stimmung aufkommen. 

Impressionen Auf-/Abbau Infrastruktur 

     

    

             

           



Impressionen American Live bei miesem Schmudelwetter 

   

     

   

     

                                        
Auszug aus der Bildergalerie von unserem Fotografen Walti 



Dankesessen 

Zum Dankesessen wurde in den Gasthof Krone in Rüegsbach eingela-

den. Das Eintreffen mit Start auf der Terrasse fand bei Erdbeerbowle, 

Orangenjus oder einem Bier statt. 

Im schön dekorierten Saal wurde zuerst eine Flädlisuppe serviert, gefolgt 

von einem grünen Salat. Der Hauptgang beinhaltete ein Schnitzel 

paniert, Gemüsebouquet und Pommes. Die Lieblingsspeise vieler Mit-

glieder war vorzüglich und dank einem grosszügigen Nachservice war 

für alle hungrigen Mäuler genug da. 

    

Das Dessertbuffet, zubereitet von der Wirtstochter Esther, war wieder 

eine absolute Wucht. 

   

 

 

 



Grillabend 

Bereits zum dritten Mal konnte der Grillabend in der Burgerhütte in 

Bätterkinden durchgeführt werden. Den Lead der Organisation haben 

wiederum unsere Amackers und Joggis übernommen. Mit Fleisch vom 

Rind, Ross, Schwein, Huhn konnte man sich seinen Spiess selber zu-

sammenstellen und am Grillkänel bräteln. Salate, Züpfe und diverse 

Desserts wurden reich gespendet. Für die Reservation der Waldhütte, 

die Vorbereitungen und für die Gaben an alle nochmals ein Grosses 

MERCI. Es war ein schöner warmer und gemütlicher Abend im Stil 

2015/2016. 

 

Clubausflug vom Wochenende 9./10. September 

Bilder sagen mehr als Worte! 

Dazu die Stationen mit Start ab dem Parkplatz Schaffner in Luterbach, 

wo für uns der Car der Firma Wyss, Boningen, bereit stand. 

    

Die erste Station: 

Das Auto-/Traktor-Museum in Uhldingen mit der Sammlung von Fritz B. 

Busch mit mehr als 350 Exponaten. 

   



   

    

   

   



                          

   

   

   

Zitat des „Führers“: Ist das Huhn flach wie ein Teller, war der Traktor 

wieder einmal schneller. 



Nach der fachkundigen Führung durch die grosse Ausstellung wurde im 

Restaurant ein üppiges Mal mit Salat, Spätzle, Geschnetzeltem, 

Mischgemüse und einem ebenso währschaften Apfelstrudel mit 

Vanilleeis serviert. Unser Car-Driver chauffierte uns mit vollen Bäuchen 

zum Nachtlager, dem Hotel Holiday Inn in Singen. Nach dem Caterer-

Mal vergnügten sich unsere jüngeren Mitglieder in der nahe gelegenen 

Disko und die Älteren beim Zusammensein bei einer Runde mit Witz und 

Humor. 

Die zweite Station:  

Die Straussenfarm Steppacher Hof in Blumberg. Über die grossen nicht 

flugfähigen Vögel wurde uns viel interessantes berichtet, zum Beispiel 

über deren Grösse, Gewicht, erreichbares Lebensalter, Aufzucht, 

Brutzeit und vieles mehr. 

     

     

       



Die dritte Station:  

Mit der Sauschwänzle Museumsbahn erlebten wir eine vergnügliche 

Fahrt ab Blumberg über Täler mit mehreren altehrwürdigen 

Eisenbahnbrücken und Kehrtunnels bis nach Weizen. 

   

   

     

 



  

   

 

Unser Wyss-Car stand bereits parat und fuhr uns zum Mittag-

/Nachtessen ins Gasthaus zum Kreuz in Weizen. 



Hier wurden wir richtiggehend verwöhnt mit einer Kürbiscremesuppe, 

einem gemischten Salat, Kalbsvoressen, Gemüsebouquet, Pommes, 

Spätzle und zum Nachtisch Fruchtsalat mit Parfaitglacé und Kaffee. 

   

 

Die Wirtsleute und das Servicepersonal haben uns noch eine gute 

Rückfahrt gewünscht und uns lange zugewinkt. Dem sagt man gutes 

Business und Gastfreundschaft von der noch mancher 

Gastronomiebetrieb lernen könnte. 

Ein ganz toller, gelungener Clubausflug organisiert und geführt von 

unserem Clubmitglied Susi. Nochmals vielen herzlichen Dank für diese 

grosse Arbeit. 



 

Sommerausfahrt vom 9. Juli 2017 

Eine muntere Schar FNC-ler samt amerikanischen Fahruntersätzen traf 

sich um 09.00 Uhr im Restaurant Bären in Niederbipp zu Kaffee und 

Gipfeli, ehe es dann um 09.45 Uhr zur Sommerausfahrt überging. Heinz 

Kellerhals und Corine Huguelet hatten als Organisatoren des Tagesaus-

fluges eingeladen. Es sollte in die Heimat von Corine gehen, in den 

Kanton Jura. 

Die Route führte rund 85 km weit über Balsthal in Richtung Schelten-

pass, Delsberg, Pruntrut quer durch die Nordwestschweiz. Ziel der ers-

ten Etappe war Réclère und sein Hotel Restaurant des Grottes. Zehn 

Schritte weiter war bereits die Landesgrenze zu Frankreich. Im typischen 

französischen Gasthof fand die ganze Schar auf der verglasten Terrasse 

Platz. Das Wetter hielt sich tapfer, Sonnenschein wechselte sich doch 

gelegentlich mit leichtem Nieselregen ab und so erfüllte der grosszügige 

Wintergarten seine Funktion perfekt. Wir hatten Aussicht auf die Auto-

flotte und die Landschaft, aber befanden uns immer schön „am 

Schärme“. 



 

Nach dem tadellosen Mittagessen orientierte die Reiseleitung über den 

weiteren Tagesverlauf. In unmittelbarer Nähe zum Restaurant konnten 

wir auswählen zwischen einer Besichtigung der bekannten Höhlen von 

Réclère oder alternativ im Dinosaurierpark 45 prähistorische Ungetümer 

studieren. Die überwiegende Mehrheit unserer Clubmitglieder entschied 

sich für die Erforschung der Höhle. 

In Begleitung eines Führers ging es auf eineinhalb Kilometern und rund 

einer Stunde Marsch über einen schmalen Weg durch die Welt der 

Stalagmiten und Stalagtiten gut 300 m in die Tiefe. Unser Führer, ein 

jüngerer Student, entpuppte sich als wahrer Fremdsprachenexperte. Er 

schaffte es im Alleingang, zwar leicht zeitverzögert, seine deutschspra-

chigen Erklärungen in english und gleich danach noch en français vor-

zunehmen und vermittelte uns so interessante Informationen über die 

Grotte und die Namen der Stalagmiten und Stalagtiten. Die Grotte ent-

stand vor langer Zeit aufgrund eines unterirdischen Felseinsturzes und 

ist in ihrer Höhe doch sehr imposant. Sie beherbergt mit 15 m Höhe die 

grösste Stalagmite der Schweiz. In der Mitte der Grotte, zugleich am 

tiefsten Punkt, hat es zudem einen kleinen See. Mit einer Temperatur 

von rund 7 Grad wurde es allmählich auch etwas kühl. So waren wir 



doch froh, nach dem beschwerlichen Aufstieg aus den Tiefen wieder das 

Tageslicht und sommerliche warme Temperaturen anzutreffen. 

         

Nach kurzer Erholung führte die Reise weiter, nun allerdings wieder 

motorisiert. Unser Weg führte über die Landesgrenze quer durch den 

französischen Jura und über den Grenzübergang in Goumois zurück in 

die Schweiz. Im Hôtel du Soleil in Saignelégier wollten wir bei Kaffee und 

Kuchen eine letzte Stärkung vor der Schlussetappe geniessen. Kurz vor 

Saignelégier holte uns allerdings ein Gewitter der Grössenordnung 

„deftig und gewaltig“ ein, zum Glück nur Wasser und kein einziges 

Hagelkorn. Der Konvoi geriet auseinander und leider fanden nicht alle 

den Weg ins Hôtel du Soleil. Von wegen Soleil, weit und breit kein Son-

nenschein, nur Wasser in rauen Mengen. Unsere Fahrzeuge offenbarten 

in einigen Fällen Dichtungsmängel und zeigten Wischeranlagen, welche 

die Regenmassen nur schwerlich zu bändigen vermochten. 

Schade hat uns das Wetter kurz vor Schluss einen Strich durch die 

Rechnung gemacht. Schade auch, konnten nicht mehr alle die feinen 

hausgemachten Kuchen im Hôtel du Soleil geniessen. In der Zwischen-

zeit war das Gewitter weiter gezogen, so dass wir die Heimreise bei 

guter Sicht und bis zuletzt wieder bei Sonnenschein abschliessen 

konnten. 

Vielen herzlichen Dank im Namen aller Teilnehmenden an Heinz und 

Corine für die Planung und Durchführung unserer Sommerausfahrt 2017. 

Wir haben eine Region kennen gelernt, die allemal eine Reise wert ist - 

wunderschöne Landschaften, gemütliche Leute und wenig Verkehr. 



Überraschungsfahrt vom Samstag, 16. September 

Wie es der Name sagt, sollte es eine Überraschung sein und die Organi-

satorin/Organisator ist frei im Timing und in der Gestaltung. Sonja Plüss 

und Beifahrer David Zumbihl haben sich für eine „Rauf-/ und Runter-

Fahrt“ im Solothurner und Berner Jura entschieden. Nur gerade mal fünf 

Fahrzeuge und zehn Clubmitglieder haben sich diesen Nachmittag re-

serviert. Das Interesse scheint nicht gross. An was es lag? Neuer, 

nochmaliger Anlauf Saison 2018? 

   

 

Herbstausfahrt vom Sonntag, 8. Oktober 

Treff-/und Startpunkt der Herbstausfahrt war das Road Stop Cafe in 

Lohn-Ammannsegg. Nach K + G startete der Konvoi gen Fribourg nach 

Gruyère.  

   

   

Die Wahl des Mittagessens war mit einer Käsespeise wie Fondue, 

Raclette, Quiche, Käseschnitte praktisch gegeben. Nach der Stärkung 

konnte man durch das schmucke Örtchen schlendern oder das HR Giger 

Museum im mittelalterlichen Schloss Château Saint-Germain 



besichtigen. Janine Flütsch hat diesen Anlass für uns organisiert und 

eine ideale Strecke gewählt. Vielen Dank Janine für diese Ausfahrt. 

 

Ausfahrten 

Die Ausfahrten vor Feiertagen und an den Freitagabenden führten über 

die Saison in alle Himmelsrichtungen, meist ab unserem Stammlokal 

Kreuz Subingen. 

Ziele Organisator(en), Anführer 

Restaurant Schloss, Buchegg P@t Wyss 

Boccalino, Zuchwil Richi Holzmann 

Ochsen, Roggliswil Peter Voser 

Bistro am See, Mörigen Paul Krhut 

Gasthof zum Bad, Oberwil Regula und Pesche Knitter 

Restaurant Rudswilbad, Ersigen Melanie Hofer, Martin Kronenberg 

Restaurant Rüttihubelbad Susanne Fahrni, Hanspeter Locher 

Villa Dörfli, Rothrist Individuelle Fahrt zum AMI-Treff 

Restaurant Bad Kyburg-Buchegg Patrick Cerutti 

Isebähnli, Trimbach Patrick Cerutti 

Restaurant Saloon, Madiswil Peter Voser 

Screwdriver Bar, Langenthal Individuelle Fahrt 

Naifan Thai Restaurant, Lengnau Herbert Fluri 

Restaurant Ranch, Orpund P@t Wyss 

Restaurant Kurhaus, Ohmstal John Cornillie 

Screwdriver Bar, Langenthal Individuelle Fahrt 

Restaurant Kreuz, Ersigen P@t Wyss 

Schori’s Bahnhof,  Wiler P@t Wyss 

Motor’s Place, Oftringen Patrick Flury 

Bar Pizzeria Diavolo, Koppigen Franz Unger 

Restaurant Oberwil Walliswil-Bipp P@t Wyss 

Gasthof Kreuz, Ersigen Peter Voser 

Gasthof Bären, Niederbipp Peter Voser 

 

 

 

 

 



 

Ein paar Impressionen der Freitag-Abend-Ausfahrten.  

   

   

    



   

   

         

  



   

   

   

    

 

 



Rechnung Friday Night Cruisers 2017 

Die Jahresrechnung wird an der GV vom Kassier, Patrick Cerutti, 

präsentiert und kommentiert. Sie wird nicht veröffentlicht. Die einzelnen 

Posten können von den Mitgliedern bei Bedarf nach Anmeldung beim 

Kassier eingesehen werden.  

Trotz des schlechten Wetters das dritte Mal in Folge konnten die Ein-

nahmen die Ausgaben decken, so dass das Clubvermögen auf gleichem 

Stand gehalten werden konnte. Die Clubaktivitäten können bei Durch-

führung eines American Live 2018 weiterhin finanziert werden. 

 

Dank 

Im Namen der Mitglieder danke ich dem Vorstand – Nicole, Martin, 

Patrick, P@t, Philippe und dem OK American Live – Urs, Paul, Rolf – 

ganz herzlich, für die X Stunden, die sie für unseren Club wiederum 

aufgewendet haben. Dank gebührt auch deren Partnerinnen und den 

Partnern für die Unterstützung. Dank auch allen Aktiv-/ und Passivmit-

gliedern, die sich aktiv am Clubleben beteiligen, Ausfahrten und Anlässe 

organisieren und sich für unseren Club engagieren.  

Für das Jahr 2018 wünsche ich allen viel Glück bei bester Gesundheit 

und weiterhin viel Freude am Zusammensein unter uns FNC-Leuten und 

Freunden. 

Für den Teil Sommerausfahrt und Finanzen 

Patrick Cerutti, Kassier 

 

 

Für den Jahresbericht 

Peter Voser, Präsident 

 

 


